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DIE STADT
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A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

B E K A N N T M A C H U N G 

des Umlegungsausschusses der Stadt Solingen

Der Beschluss des Umlegungsausschusses der Stadt Solingen 
vom 9. Februar 2023 gemäß § 82 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der derzeit geltenden Fassung, betreffend die 
vereinfachte Umlegung Schnittert II, Ordnungsnummern 1 
und 2, Stadt Solingen / Erbengemeinschaft Brigitte Braun, 
ist gemäß § 71 (1) (BauGB) am 18. Juli 2023 unanfechtbar 
geworden.

Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Solingen 
wird gemäß § 72 BauGB der bisherige Rechtszustand durch 
den im o.a. Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand 
ersetzt.

Klein
Vorsitzender

B E K A N N T M A C H U N G 

Haushaltssatzung der Stadt Solingen  
für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666) in der zur Zeit gelten-
den Fassung hat der Rat der Stadt Solingen mit Beschluss 
vom 23.03.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die 
eingehenden Einzahlungen und die zu leistenden Auszah-
lungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen 
enthält, wird wie folgt festgesetzt: 

Ergebnisplan 2023 EUR

Gesamtbetrag der Erträge -794.039.068,02

Gesamtbetrag der Aufwendungen 794.034.107,06

Saldo (= Jahresüberschuss) -4.960,96

Finanzplan 2023 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit

-698.711.684,81

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit 

756.377.663,72

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit

-158.208.673,00

Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit

175.548.553,00

http://www.solingen.de/amtsblatt


§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investi-
tionen erforderlich ist, wird wie folgt festgesetzt:

Kreditermächtigung 2023 EUR

Kreditaufnahme für den Kernhaushalt
- davon Weiterleitung an Klinikum

101.781.740
17.000.000

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jah-
ren erforderlich ist, wird auf 429.806.025 EUR festgesetzt 
(69.330.525 EUR kassenwirksam in 2024).

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung 
in Anspruch genommen werden dürfen, wird für das Haus-
haltsjahr 2023 auf 665.000.000 EUR festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 305 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 690 v. H.
2. Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag auf 475 v. H.

§ 6
Nach dem Haushaltssicherungskonzept 2023 ff. wird der 
Haushaltsausgleich - unter Berücksichtigung der nach § 4 
des NKF-CUIG (ehem. NKF-CIG) vorgesehenen Neutralisie-
rung der Krisenbelastungen erreicht. Die im Haushaltssi-
cherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen 
sind bei der Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen. 

§ 7
Im Stellenplan können Stellen als künftig wegfallend (kw) 
oder als künftig umzuwandeln (ku) bezeichnet werden. Die 
Anbringung der Vermerke hat folgende Rechtsfolgen:

kw-Vermerk = Die Stelle wird nach Ausscheiden oder Ver-
setzung des Stelleninhabers nicht wieder besetzt

ku-Vermerk = Die Stelle wird nach Ausscheiden oder Versetzung 
des Stelleninhabers umgewandelt.

§ 8
Für die Ausführung des Haushaltes gelten die Budgetrichtlinien 
für das Haushaltsjahr 2023.

§ 9
Die Auszahlungsermächtigungen für Investitionsmaßnahmen 
und die Verpflichtungsermächtigungen dürfen nur nach 
vorheriger Zustimmung des Stadtkämmerers in Anspruch 
genommen werden.

§ 10
Bei der Genehmigung über- oder außerplanmäßiger Auf-
wendungen und Auszahlungen sowie über- und außerplan-
mäßiger Verpflichtungsermächtigungen im Sinne der §§ 83 
Abs. 2 bzw. 85 Abs. 1 GO gelten als nicht erheblich:
-  über- und außerplanmäßige Aufwendungen und  

Auszahlungen bis 250.000 EUR
-  über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermäch-

tigungen bis 250.000 EUR
-  interne Verrechnungen und kalkulatorische Kosten

§ 11
Zu Lasten der Produkte „Theater und Konzerte“ und „Deut-
sches Klingenmuseum“ können bereits im Haushaltsjahr 
2023 notwendige Verpflichtungen im Vorgriff auf Haus-
haltsmittel des Jahres 2024 eingegangen werden.

Die finanziellen Ansprüche aus den Verpflichtungen zu Lasten 
des Haushaltsjahres 2024 dürfen 50% der Ansätze des 
Haushaltsplanes 2023 nicht übersteigen. Darüber hinaus 
gehende Verpflichtungen bedürfen der Einwilligung des 
Stadtkämmerers. Gehen die Verpflichtungen über 75 % der 
Ansätze des Haushaltsjahres 2023 hinaus, bedarf der Stadt-
kämmerer der Zustimmung des Finanzausschusses.

Verträge mit Architekten, Ingenieuren und Sonderfachleuten 
mit finanziellen Ansprüchen zu Lasten späterer Haushalts-
jahre bedürfen der Einwilligung des Stadtkämmerers

§ 12
Die Wertgrenze für die Veranschlagung einzelner Investitions-
maßnahmen wird gemäß § 41 Abs. 1 Buchstabe h) GO NRW 
auf 375.000 EUR Jahresvolumen festgelegt.

Solingen, 21.07.2023

Kurzbach
Oberbürgermeister
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B E K A N N T M A C H U N G

der Haushaltssatzung 2023

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 
Abs. 5 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) der Bezirksregie-
rung Düsseldorf mit Schreiben vom 24.03.2023 angezeigt 
worden.

Die nach § 76 Abs. 2 GO NRW erforderliche Genehmigung 
des Haushaltssicherungskonzeptes wurde von der Bezirksre-
gierung Düsseldorf mit Verfügung vom 19.07.2023 erteilt. 
Der Haushaltsplan und das Haushaltssicherungskonzept 
liegen zur Einsichtnahme bis zur Feststellung des Jahresab-
schlusses für das Haushaltsjahr 2023 im Verwaltungsgebäude 
Bonner Straße 100 aus (um telefonische Terminvereinba-
rung unter der Rufnummer (0212) 290 2192 oder (0212) 
290 2561 wird gebeten) und sind im Internet unter der 
Adresse  http://stadtsolingen.de/haushalt-2023 einsehbar.

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der GO NRW beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekannt-machung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn,
- eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,
- diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekanntgemacht worden,
- der Oberbürgermeister hat den Satzungsbeschluss 

vorher beanstandet oder
- der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 21.07.2023

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläen

• Frau Annette Rosenkaymer 
Stadtdienst Schulverwaltung 
feiert am 01.08.2023 ihr 25jähriges Dienstjubiläum.

• Herr Thomas Rommel 
Technische Betriebe Solingen 
feiert am 01.08.2023 sein 40jähriges Dienstjubiläum.

• Frau Rita Hainmüller 
Stadtdienst Recht 
feiert am 01.08.2023 ihr 50jähriges Dienstjubiläum.

• Herr Frank Schilf 
Stadtdienst Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung 
feiert am 01.08.2023 sein 50jähriges Dienstjubiläum.
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 19.07.2023 
Verfahren: V23/KC-F/177 - 1 Stück Lkw-Fahrgestell mit Kranaufbau 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
 Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen
5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung

1 Stück Lkw-Fahrgestell mit Kranaufbau
1 Stück Lkw-Fahrgestell (mind. 16 t) mit Kranaufbau
Ort der Leistungserbringung: 42719 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/d30b723a-867b-4ebf-
bb54-0276fc499e9b

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 21.08.2023 10:00:00
Bindefrist: 20.10.2023 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die
 Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt

Mindestens 3 positive Referenzen für vergleichbare Fahrzeuge im kommunalen Einsatz sowie durchschnittliche Zahl der 
Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen,
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen;
Zulassungszahlen in den letzten 2 Kalenderjahren (2021 und 2022) in der BRD in dieser Fahrzeugklasse (zGG) -  
Mindestvorgabe sind 300
zugelassene Einheiten p. a.,
Produktionszahlen in 2022 des angebotenen Ladekrans - Mindestvorgabe 25 Stück,
Eigenerklärung nach § 123 GWB,
Eigenerklärung nach § 124 GWB;
Erklärung gemäß § 19 MiloG,
Eigenerklärung Insolvenz,
Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
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14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Technischer Wert 20%
2 Umweltverträglichkeit 10%
3 Ergonomie / Funktionalität 10%
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 19.07.2023 
Verfahren: V23/KC-R/175 - Unterhaltsreinigung der Gesamtschule Höhscheid,  

Kanalstraße 20 und Zweigstraße 15-17, 42657 Solingen 
Auftraggeber: Stadt Solingen1) 

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
 Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen
5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung

Unterhaltsreinigung der Gesamtschule Höhscheid, Kanalstraße 20 und Zweigstraße 15-17, 42657 Solingen
Die Städtische Gesamtschule Höhscheid befindet sich im Stadtteil Solingen-Höhscheid und ist in 2 Gebäudetrakten 
untergebracht. Zum einen die Gebäude Kanalstraße 20 und zu anderen (fußläufig erreichbar) der Gebäudekomplex 
Zweigstraße 15-17. Besichtigungstermine der Objekte werden empfohlen.
Ort der Leistungserbringung: 42657 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.09.2023 Bis: 31.08.2024

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e62e7171-c63a-47ef-
8be3-9323f90a0595

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 03.08.2023 10:00:00
Bindefrist: 01.09.2023 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die
 Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt

Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch  
beigefügten Referenzfragebogen. 
Zahl der Mitarbeiter/Innen
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, für Vermögens-, Personen- und Bearbeitungsschäden eine Betriebshaftpflichtversic 
herung und eine Schlüsselversicherung abzuschließen und dem Auftraggeber nach Aufforderung nachzuweisen.
Mindesthöhe für Haftpflichtschäden 500.000,-
Mindesthöhe der Schlüsselversicherung 50.000,-
Sofern bereits eine entsprechende Versicherung besteht, kann die Police in den eigenen Anlagen hochgeladen werden. 
Die Unterlagen werden vor Vertragsabschluss vom Bestbieter angefordert. Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigen-
erklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG 
- jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.Rechtsform für Bietergemeinschaften:  
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
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14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40
60 %: Angebotspreis
40 %: Qualität
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 20.07.2023 
Verfahren: V23/59/178 - WeCo 2023 - Wegecoaching 2023 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
 Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen
5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung

WeCo 2023 - Wegecoaching 2023
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme nach § 16 k SGB II, die die Beschäftigungsfähigkeit erwerbsfähiger leis-
tungsberechtigter Teilnehmender bis 25 Jahre der Jugendhilfewerkstatt Solingen, durch ein ganzheitliches Coaching 
aufbaut und wenn möglich die Teilnehmenden an Ausbildung heranführt. Durch die Feststellung des Förderbedarfs 
und die Erarbeitung einer Berufswegplanung unter systematischer Einbeziehung des regionalen Hilfesystems sollen 
die jungen Menschen in ihrer Entwicklung unterstützt und begleitet werden. Für die ausgeschriebene Leistung sind 6 
Teilnehmendenplätze pro Monat mit einem laufenden Einstieg vorgesehen. Nicht besetzte Teilnehmendenplätze kön-
nen umgehend durch den Auftraggeber nachbesetzt werden. Die Vertragslaufzeit beträgt 12 Monate. Die geplante 
Maßnahmelaufzeit ist vom 01.10.2023 bis zum 30.09.2024.
Ort der Leistungserbringung: 42651 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.10.2023 Bis: 30.09.2024
Verlängerungsoption: 01.10.2024 - 30.09.2025

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung und 
die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/1fb8cbd3-46ce-4e2f-
b5e0-50c0467d6379

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 21.08.2023 10:00:00
Bindefrist: 20.09.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die
 Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt

Eigenerklärung nach § 123 GWB
Eigenerklärung nach § 124 GWB
Erklärung gemäß § 19 MiloG
Eigenerklärung Insolvenz
Erklärung gemäß § 22 LkSG
Eigenerklärung zur EInhaltung der Verordnung zur Festsetzung eines vergabespezifischen Mindestentgelts für Aus- und
Weiterbildungsdienstleist ungen nach dem Zweiten oder Dritten Buch Sozialgesetzbuch für die Kalenderjahre 2023 bis 2026
Eigenerklärung zur räumlichen Ausstattung
Eigenerklärung zur personellen Ausstattung
- jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Zertifizierung gemäß AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung). Diese Trägerzertifizierung 
wird benötigt (vgl. §§ 178 SGB III, 16 SGB II, 443 SGB III n. F.) wenn sie als Träger Arbeitsförderungsmaßnahme n nach 
dem SGB III bzw. nach § 16 SGB II i. V. m. § 45 SGB III durchführen. Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 30 / 70
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15%
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15 %
3 Strategie/Maßnahmendurchf ührung 60%
4 Erfahrung 10%
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